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Soma Morgenstern in Wien - Wohnorte 

Soma Morgenstern war 26 Jahre, von 1912 bis 1938 in Wien gemeldet und hat dort auch dort gewohnt - mit vier 
Unterbrechungen:   Herbst 1913 bis Herbst 1914 Studium in Lemberg;  1915-1918 Teilnahme am ersten 
Weltkrieg;   (Herbst?) 1926-Feber 1927 Berlin und Frankfurt;  1934 einige Monate in Paris. 
 
SM hat in den 26 Jahren ist über 20 mal umgezogen. Seine genauen Wohnorte sind nicht alle genau 

rekonstruiert.  

1914 lebt er mit seiner aus Galizien geflüchteten Mutter und Schwester im großteils jüdischen 2. Bezirk, danach 

in verschiedenen Untermietzimmern.  

1920 wohnt SM in einem Studentenzimmer in der Josefstadt, wahrscheinlich in der Albertgasse. 

1921 zieht er in die Penzingerstraße 46/1. Das liegt im weniger vornehmen 15. Bezirk, aber recht nahe zum 

bessergestellten  13. Bezirk 

1921-1924 ist SM in der nahe gelegenen Maxingstraße 30 in Hietzing, im 13. Bezirk gemeldet – etwa nur eine 

viertel Stunde zu Fuß von seiner vorgehenden Anschrift. Diese Anschrift, wie auch einige von SMs folgenden 

Bleiben, liegt ganz nahe zu Alban Bergs Wohnung. 

1924-1926 ist SM Anschrift Hietzinger Hauptstraße 188/8,  

1925-1926 ist SM (auch?) im Hietzinger Parkhotel Schönbrunn gemeldet. 

Gut belegte Anschriften finden sich dann erst wieder ab 1932, ab dann wird SM in Lehmanns Wohnungsanzeiger 

gemeldet: 

1932 in der Wattmanngasse 17, auch in Hietzing, etwa fünf Gehminuten vom Parkhotel Schönbrunn, 

1933 in einem grünen Villenviertel des zweiten Bezirks, nahe am Donaukanal, Böcklinstraße 49. 

1934-1938 hat SM seine letzte Wiener Adresse im gutbürgerlichen vierten Bezirk, in der Belvederegasse 10, in 

unmittelbarer Nähe des Schlosses Belvedere. 

Obwohl  SM im März 1938 aus Wien flüchtet und seine Frau und sein Sohn im August 1938 dem Nazireich 

entflieht, meldet „Lehmanns Wohnungsanzeiger“ SM bis 1940 mit seiner Anschrift in der Belvederegasse. 
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Eintragungen im Lehmanns Wohnungsanzeiger 

             

 

1931 142 Morgenstern;  1 Salomo, das ist nicht Soma - scheint noch nicht als (Haupt-)Mieter auf.  

 
 

1932 142 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma – erster Eintrag  

 

 

1933 140 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 
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1934 134 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 

 

 

1935 134 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 

 

 

1936 133 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 
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1937 134 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 

 

 

1938 135 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 

 

 

1939 92 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer Soma 

 

 

 

1940 51 Morgenstern;  2 Salomo, davon ist einer noch immer Soma 
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1941 19 Morgenstern;   Salomo ist keiner mehr dabei. 

 

 

1942 Letzte Ausgabe von “ Lehmann's Allgemeiner Wohnungs-Anzeiger“. 20 Eintragungen 

„Morgenstern“;   Salomo ist keiner dabei. 

 

Vollständig gescannte Ausgaben vom „Lehmann“  kann man bei http://www.digital.wienbibliothek.at/periodical/structure/5311 finden. 

 

**** 

 

Morgenstern ist kein ausschließlich jüdischer Name, wie zB der deutsche Dichter Christian 

Morgenstern oder der österreichische Skispringer Thomas Morgernstern zeigen. Die Mehrheit der 

Träger dieses Namens in Wien der 30er  Jahre dürfte aber wohl jüdisch gewesen sein. Die radikale 

Abnahme von über 130 Namensträgern in Wien bis 1938 auf  rund 20 im Jahre 1941 ist ein starkes 

Indiz dafür. 

 

2012 finden sich im Wiener Telefonbüchern in Wien 5 Eintragungen zu Morgenstern, in Miami 13, 

Los Angeles 25, New York 54, in Israel (מורגנשטרן) knapp 100. 
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